
Begonnen habe ich 1990 mit 
der knetbaren Aquasil-Vari-
ante, damit wurden aus-

schließlich Korrekturabformungen an-
gefertigt. Ein echter Quantensprung 
in Richtung Sicherung der Anmisch-
qualität war die Konfektionierung in

Schlauchbeuteln zur Verwendung in 
einem Mischgerät. Gleichzeitig wurde
das Abformsilikon in seiner Qualität
weiterentwickelt und dabei wesentlich
verbessert; mit der Modifikation zum
quadrafunktionalen Siloxan wurde eine
hervorragende Hydrophilie erreicht. 

Das heutige Aquasil Ultra zeichnet
sich weiter durch Dimensionstreue,
Reißfestigkeit und Rückstellvermögen
aus.
Aufgrund dieser Eigenschaften änderte
ich meine Abformtechnik und nehme
seitdem nur noch Doppelmischabfor-
mungen vor. Dadurch verkürzt sich die
Abformdauer rund um die Hälfte der
vorher benötigten Zeit. Mit der Einfüh-
rung der neuen Hartkartuschen hat sich
das Handling noch einmal erheblich
verbessert: Es entfallen alle vorberei-
tenden Maßnahmen, da diese Kartu-
schen sofort einsatzbereit sind und
durch die neuen Kartuschen weniger
Material verloren geht, sodass be-
sonders wirtschaftlich gearbeitet wer-
den kann.

Dream-Team: Aquasil Ultra und B4
Generell schwierig ist auch mit Aquasil
Ultra die Abformung besonders kriti-
scher Bereiche. Speziell subgingivale
Ränder, unterschiedliche Stumpfober-
flächen bei Aufbaufüllungen und hier
zusätzlich die eventuelle Restfeuchte
sowie der distale Bereich an Molaren
können problematisch sein. 
Diese Schwierigkeiten wurden durch
die Einführung von B4, einer die Fließ-
eigenschaften des Abformmaterials
verbessernden Konditionierungslösung,
wirkungsvoll eliminiert. Durch die Ver-
wendung von B4 lassen sich in Verbin-
dung mit Aquasil Ultra Abformungen
mit einer konstant hohen Präzision er-
reichen, weil es die heterogenen Ober-
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Abb. 1: Präparation der Pfeiler 15, 17. – Abb. 2: Applikation von B4. – Abb. 3: Auftragen des Korrekturmaterials Aquasil Ultra XLV.



flächen der verschiedenen Zahnsubstrate sowie der
Kunststoff-, Keramik- oder Metallrestaurationen har-
monisiert und bei jeder Abformsituation ideale Aus-
gangsbedingungen schafft. 

Die Anwendung von B4 ist einfach: Es wird in das mit-
gelieferte Dappenbehältnis vorgelegt und dann mit ei-
nem Einwegbürstchen auf die präparierten Stümpfe
aufgepinselt (Abb. 1–3). 
Nach einer kurzen Einwirkzeit wird die Lösung mit Luft
verblasen. Noch während des Verblasens befüllt meine
Assistenz bereits den Löffel. Anschließend applizieren
wir Aquasil Ultra XLV im Mund des Patienten. Das ver-
besserte Anfließen beobachte ich sogar mit bloßem
Auge.
Der B4-Zwischenschritt lässt sich komfortabel durch-
führen und bedeutet eine enorme Sicherheit für den Ab-
formprozess. Sogar auf weniger hydrophilen Oberflä-
chen wie zum Beispiel Dentin bewirkt es ein vorhersag-
bar gleichmäßiges Fließverhalten. Und mit einer sol-
chen Präzision bei der Abformung bekommt auch der
Zahntechniker eine perfekte Arbeitsgrundlage für opti-
mal passgenaue Restaurationen (Abb. 4a–5).

Mein Dank gilt dem Labor Duo-Dental Zahntechnik (ZTM A. Ellgut
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Abb. 4a–c: Doppelmischabformung Aquasil Ultra Heavy und Aquasil Ultra
XLV. – Abb. 5: Zahnersatz eingegliedert.


